
lanGenhaGen. Auf einen
Abend voller Kleinkunst-Magie
können sich die Zuschauer der
neuen Varieté-Show „Mimuse
Moments „Best of Varieté“ freu-
en. Im Theatersaal gibt es am
Sonnabend, 26.Oktober, um20
Uhr Highlights aus Akrobatik,
Zauberei und vielem mehr. So
zeigt Rosalie Held – Tochter einer
Artisten- und Sportlerfamilie –
Handstandartistik mit ästheti-
scher Vielfalt und emotionaler
Lebensfreude. Ein wahrer Balan-
ceakt ist die Rola-Rola-Artistik
von TJ Wheels – ganz stilecht im
Smoking, mit Fliege und nicht zu
vergessendem obligatorischen
Martini, cool und lässig getrun-
ken. Seit frühester Kindheit hat
der Berliner Toke Reimann Spaß
anderBewegung.Seit vielen Jah-

Beeindruckend: Rosalie Held
mit ihrer Handstandartistik.

Foto: privat

Best of Varieté
Unvergessliche Eindrücke mit „Mimuse Moments“
am 26. Oktober, ab 20 Uhr im Theatersaal

renarbeitet er erfolgreichund lei-
denschaftlich mit seinem Gerät,
dem „CyrWheel“. Und zu guter
Letzt: Tim Höfels BMX-Show ist
ein stimmungsvoller und akroba-
tischer BMX-Flatland-Showact –
eine Disziplin, die auf flachem
Bodenpraktiziertwird.Durchdas
Programm führt der Künstler
Jens Ohle. Tickets gibt es im Vor-
verkauf in der HAZ/NP/ECHO-
Geschäftsstelle imCCL oder aber
an der Abendkasse.
„Suchtpotenzial“ ist mit dem

Programm „Bällebad forever“
am Sonnabend, 19. Oktober, ab
20 Uhr im Theatersaal zu sehen.
Für Kurzuentschlossene gibt es
noch Tickets an der Abendkasse
zwischen 22 und 27 Euro.

Ein wahrer Meister auf dem
BMX-Rad: Tim Höfel. Foto: privat

Es sind noch
Plätze frei
schulenburG. Am Sonn-
abend, 9. November, findet eine
Erste-Hilfe-Schulung im Schüt-
zenhaus Schulenburg im Roten
Weg9von8.30Uhrbis 16.30Uhr
statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 50 Euro. Darin ist ein Imbiss
enthalten. Verbindliche Anmel-
dungenbitte bis zum23.Oktober
an Marion Danielsen unter der
Telefonnummer (0151) 40 14 10
78 oder E-Mail: marion.daniel-
sen@gmail.com.

Ökumenische
Taizé-Gebete
lanGenhaGen. Jedes Jahr in
der dunklen Jahreszeit gibt es in
der Liebfrauengemeinde ein be-
sonderes Angebot an einem
Sonntag im Monat: bei Kerzen-
schein erklingen in der Liebfrau-
enkirche besinnliche Lieder, die
eine ruhige und meditative Aus-
zeit vom Alltag bieten.
Der erste Termin ist am Sonn-

tag, 20. Oktober, die nachfol-
genden Termine sind am17. No-
vember, 19. Januar, 16. Februar
und 16.März, jeweils 17 Uhr, in
der Karl-Kellner-Straße 67.

„Ver-BUNT“
Godshorn. Am Montag, 21.
Oktober, findet in der Jugend-
scheune der Kirchengemeinde
Zum Guten Hirten Godshorn von
18 bis 21 Uhr die nächste Runde
von „Godshorn spielt…“ statt.
Gemeinsam mit Gleichgesinnten
unterschiedlicher Altersgruppen
zocken, klönen und einen netten
Abend verbringen, genau das ist
das Ziel dermonatlich stattfinden-
den Spielerunde. Dieses Mal wer-
den Spiele zu zweit gespielt. Wer
mitspielen möchte, kann gern
entsprechende Spiele mitbringen.
Dies ist eineVeranstaltung imRah-
men des „Bündnisses für gute
Nachbarschaft“ in Godshorn.

Fragen zum Fahrradklima
lanGenhaGen. Noch kön-
nen alle Radinteressierten durch
ihre Teilnahme am anonymen
„ADFC-Fahrradklima-Test
2024“dazubeitragen, das Fahr-
radklima in Langenhagenzuver-
bessern.
Dabei spielt es keine Rolle, ob

täglich oder nur gelegentlich
Rad gefahren wird – jede einzel-
ne Meinung zählt. Die bundes-
weite Umfrage des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs (ADFC)
ist unter www.fkt.adfc.de on-
line verfügbar und kann inweni-
gen Minuten abgeschlossen
werden. Die Ergebnisse werden
veröffentlicht und tragen so da-
zubei, dieBedingungen fürRad-
fahrende hier in Langenhagen
zu verbessern und auf Problem-
stellen aufmerksam zu machen.
im Jahr 2022bewerteten rund

245.000 Radfahrerinnen und
Radfahrer die Fahrradfreund-
lichkeit in über 1100 Städten
und Gemeinden. Die Stadt Lan-
genhagen wurde dabei von 304
Teilnehmendenmit der Schulno-
te 3,9 bewertet, leicht schlech-
ter als im Jahr 2020mit der Note
3,7. Der diesjährige ADFC-Fahr-
radklima-Test fragt in 27 gleich-
bleibenden Fragen die Fahrrad-
freundlichkeit vor Ort ab. Dazu
kommen fünf Zusatzfragen, die
dieses Jahr besonders auf das
„Miteinander im Straßenver-
kehr“ abzielen.
Mit der Radstrategie in den

Umweltplanungen hat der Rat
der Stadt Langenhagen festge-
schrieben, den Radanteil am
Verkehraufkommen durch ge-
eignete Maßnahmen und deren
Umsetzung drastisch zu erhö-
hen, von 11% nach den letzten
Messungen auf mehr als dop-
pelt so hohe Werte in zehn Jah-
ren.
Der Fahrradklimatest ist als

Zufriedenheits-Index der Rad-
fahrenden eine geeignete Grö-
ße, um feststellen zu können,
wie die Maßnahmen zum Rad-
verkehr in Langenhagen gese-
hen werden: Die jüngsten in
Langenhagen umgesetzteMaß-
nahme sind unter anderem der
Bau der Rad- und Fußwege im
Bereich des neuen Kreisels an
den Elisabeth-Arkaden und die
Radwegeführung an der Ein-
mündung des Hainhäuser We-
ges auf die Walsroder Straße.
Und natürlich lässt sich anhand
der Testergebnisse auch verglei-
chen, wie die Radfahrsituation
in Langenhagen bezogen auf
andere Städte in Deutschland ist
bzw. wie sie sich entwickelt hat.
Zielsetzung der ADFC-Orts-

gruppe Langenhagen ist es da-
her, der Langenhagener Politik
mit möglichst vielen Testergeb-
nissen einen verlässlichen Spie-
gel zubieten, in dem die Politik
selber nachschauen kann, wie
ihre Planungen und vor allem
ihreUmsetzungengesehenwer-
den.
Daher ruft der ADFC Langen-

hagen zur regen Beteiligung
auf, noch bis zum30. November
2024: Test-Formulare gibt’s on-
line unter www.fkt.adfc.de.
Und ausgedruckte Formulare
bringen ADFC-Mitglieder auf
Anforderung (Info@AdfcLan-
genhagen.de oder 0151/240
799 75) bis zum heimischen
Briefkasten im Ortsgebiet Lan-
genhagen, mit dem Rad: natür-
lich! Der ADFC-Fahrradklima-
Test findet bundesweit bereits
zum elften Mal statt und ist die
größte Befragung zum Fahrrad-
klima weltweit. Das Bundesmi-
nisterium für Digitales und Ver-
kehr BMDV fördert diesen Test
nicht nur mit Hinweisen darauf,
sondern auch finanziell.

Lenthehof
vorübergehend
geöffnet
lanGenhaGen.Aufgrund der
aktuellen Bauarbeiten an der
Walsroder Straße wird die Sper-
rung des Lenthehofs in Form von
Pollern bis zum Abschluss der
Maßnahme aufgehoben. Nach
Ende der Sanierungsarbeiten auf
derWalsroder Straße werden die
Poller am Lenthehof wieder auf-
gestellt.

5. April: Gitte Haenning kommt in
den Theatersaal nach Langenhagen

lanGenhaGen (ok). Sie ist
78 Jahre alt und steht schon seit
60 JahrenaufderBühne.Diequir-
lige Däning Gitte Haenning
kommt am Sonnabend, 5. April,
nächstenJahres,um20Uhr inden
Theatersaal nach Langenhagen.
Mit ihrer ganzen Persönlichkeit

und ihrer ausdrucksstarken Stim-
me wirbelt Gitte Haenning dann
durch ihr enormes Repertoire, be-
gleitet von ihrer Band.
Tickets gibt es ab 48,10 Euro in

derHAZ/NP/ECHO-Geschäftsstel-
le im CCL, Marktplatz 5, in Lan-
genhagen.
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